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20.04.2026 
 
VO/0509/26 
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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

06.05.2026 Haupt- und Personalausschuss Empfehlung/Anhörung 
11.05.2026 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Ratsbürgerentscheid für die Bewerbung um die Olympischen und Paralympischen Spiele - 
Ergebnisfeststellung 

 
Grund der Vorlage 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 15. Dezember 2025 beschlossen, dass 
am 19. April 2026 ein Ratsbürgerentscheid über die folgende Frage stattfindet: „Sind Sie 
dafür, dass sich die Stadt Wuppertal an der gemeinsamen Bewerbung der Region 
Rhein/Ruhr um die Olympischen und Paralympischen Spiele im Jahr 2036, 2040 oder 2044 
beteiligt?“ 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Das für die Entscheidung erforderliche Quorum wurde erreicht. Die Mehrheit der 
Abstimmungsberechtigten hat die Fragestellung mit Ja beantwortet.   
 
 
Unterschrift 
 
Scherff 
 
 
Begründung 
 
Gemäß § 22 Abs. 1 der Satzung zur Durchführung von Einwohneranträgen, 
Bürgerbegehren, Bürgerentscheiden und Ratsbürgerentscheiden stellt der Rat das Ergebnis 
des Bürgerentscheids fest. 
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Das Abstimmungsergebnis wird wie folgt festgestellt: 
 
Abstimmungsberechtigte    254.091 
Erforderliches Quorum       25.409 10 % der Abstimmungsberechtigten 
 
Abgegebene Stimmen     77.247 30,4 % Abstimmungsbeteiligung  
Ungültige Stimmen           395      
Gültige Stimmen      76.852  
„Ja“- Stimmen       55.496  72,2 % der Abstimmungsberechtigten 
„Nein“- Stimmen      21.356 27,8 % der Abstimmungsberechtigten 
 
Am 19. April 2026 wurde das Ergebnis des Ratsbürgerentscheides auf Grundlage der 
Niederschriften der Abstimmungsvorstände ermittelt.  
 
Besonderheiten, die auf das Ergebnis in den Abstimmungsbezirken bzw. auf das 
Gesamtergebnis Einfluss haben, lagen nicht vor. 
 
Demnach wurde die Fragestellung von der Mehrheit der Abstimmungsberechtigten mit „Ja“ 
beantwortet.  
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